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Paris gegen Sonderablommen mit Berlin 


Regelung des denii: ranzöſiſchen 


Berkätn:fics nur im Nehmen der geſamte: ropäſ chen Fragen. 


Lyon, 24. Fannar, Heute ſand hier ein: groge 
Kundgebung der Bollsjerit ſtatt, auf welcher Mt ſter⸗ 


prüſtdent Leon Blum eine bobeut,cnae Ne heit. 
Ai en bew de frat: | 


Der -wiht;gite Teil Ki 
sök bouif Digicirnigae 

Unter Hinweis, auf die Ankändigungen der Preſſe, 
daß feine heul ige Rede bedeutſam für die deutſch⸗ ſranzö⸗ 
Lichen Bediehungen fein werde, erklärte Miniſte rpräſident 
Blum, daß es angeſichts der letzten Rede Edens im Mn- 
terhaus und der bevorſtehenden Ausſührunge n des Reichs 
lan lers Hitler am 30. „Januar es nicht ohne 9: deutung 
ein werde, wenn die Sorge der franzöſiſchen Regierung 
loch einmal der Welt kundgetan werde. Man liebe es, 
o ſagte Blum, immer wieder von indirekten Ber 
ſprechungen zwiſchen Frankreich und 
Teutſchland zu fprechen: Was bedeutet das aber? 


| Unterredangen werden doch imme e, fei es durch den fran⸗ 


Fſiſchen Votſchaſter in Berlin oder durch den deutſchen 
$o: ſchafter in Paris auch bei direkten Begegnungen er 
Niniſter beider Länder geführt. Bei dieſen Uaterredan⸗ 


ben werden alle Fragen berührt, keing beide Länder an⸗ 


hende Aagelegenhelt werde als unzaläſig betrachtet. 
Direkte Beſprechungen zwiſchen beiden Ländern beſtehen 
djo. Ich befürchte aber, daz wenn man von „direkten 
He prechungen ſpricht, man in Wicklichteit etwas ging 
Audere3 im Sinne hat. „Direkte B ſprechungen“ bedeu⸗ 
die dieſen allgemeinen Aus⸗ 
druck gebrauchen, in Wirklichkeit „ein Son nderab kommen“ 

Man meint damit, daß zwiſchen 
deutſchtand und Frankreich ein Dauerabkon nen nich 
Hrhergeh enden Beſprechungen unter vier Augen abge- 
ſhloſſen werden könnte, ene ander: Mächte hinzuzu⸗ 
gehen. Es ijt klar, daß dieſe Konzeption der von Neichs⸗ 
knzler Hitler empfohlenen und angewandten Me hode 
Teitrich. Dee Mel ode wird aber pyi der faaji 
Em. Ike mdr cinen n) ang runde! 


Venn ich das erwähne, jo will ich damit keines alls thans 


Bir ihe L ehre ‚erteilen. Ich glaub, einen Bewe s piki- 
idjen £ Nealismus zu liefern, wenn ich erkläre. daß wir 
de Frege der HIN Farrtrez n m) von der Bes: 
des eigen Fr enz treat len; wir wooden 
das nicht, weil wir das nicht können. Wir fin) Ae 
daß keine Frankreich gegenüber eingegangenen Sonder⸗ 
wer pflich: ungen die Sicherheit unſeres Landes garantie 
ten Innen. . 


Wir dürfen in Enron nich; die teilnahnztoe en Zu⸗ 


bauer werden. Wir find MI des Bi kerbrides 


dölterbun) wahet ſeine Nich e in danz'a | 


Der. Vorſcheg des Mretnèrite3 Bock vom Dreier- 
cr für vagenügand sıkläst, 


Genf, 24. Januar. Die Genfer Verhandlungen 

nehmen einen gänſt gen Verauf. Sowohl in Sandcchak⸗ 
de auch in der Danziger Frage kann eine gewiſſe Ent⸗ 
ſpannung verzeichnet werden. 


Was Danzig betrifft, hat der Dreierausſchuß des 


Jates den vom po.ni,gen Außenminiſter Beck mit der 
Freien Stad: Danzig und mit der Reichzregiennag vers 
Karten Bor 
Grund tiefe3 Vorcch! ages hä.te ſich der neue Dltlerband⸗ 
lemmiſſar in Danzig lediglich auf die Kontrolle der 
Außenpolitik der Freien Stadt zu be Hal Ter 
ri. vertrat banggi ds Au ng 
daß Orr Völlerband m god als Hüter der Danzig: ‘ 
Periang nicht aufg en könne 
maß gert werden niije, das je diz; Ii 3 Bars 


tech veſpe tier rt. Die er Veſchluß warde in Genfer Fre» 


ſen mit Cenugtuung aufgenommen. 


In der Sandſchak⸗ Frage iſt eine merkliche 


Annäherung zu verzelchnen. Nach den Sonder mgen, 


welche der Verich. erſtatter des Rates, Sandler vorgenom⸗ 
[men hatte, fand eine gemeinſame Beratung. der jramsdii- 


men vorſchlagen könnten. 
110 Abkomen getroſſen werden III von palitie 
u Fray in einer ZH wo bir ss: 
* 21 


Partei. 


chlag für ungenügend. be unden. Auf 


un) daz eit ynya | 


und treu feinen Grund ätzen, wir heben Freund 

ſchaſten geſchloſſon, die ir nie m wollen. Wir haben 

RER: übernommen, die wer immer einguten 
en. 

Unſer Ziel bleibt — um mit dem Londoner Kommu⸗ 
nique vom Jali v. J. zu ſprechen — weiterhin die Neer⸗ 
lung des Geam, problems der europiiſchen Fragen. Um 
dieſes Ziel zu erreichen, ſind wir bereit, wie am aufriih⸗ 


tigſten und wie am uneigennäzigſten mit: suardeiten, was 


wit ja bisher zur Genüge bewiefen haben. Die Lung 
dos ſranzõſiſch deen en Prob om werden wir aber nur 
im Rahmen der geſamts: r opä'ſchen Fragen hen. 

In verſchiedenen Hirnen ijt ein Gedanle über eine 


Art Austauſch oder Abkommen entſtanden, auf Grund 
-beffen Deutſchland als Gegenleiſtung für eine zufrleden⸗ 


ſtellende Mitarbeit bei einer . friedlichen Regelung der 
europäiſchen Fragen in wirtſchaftlicher Hinicht gewiſſe 
Unterjtägung zugeſagt erhalte. Ih möchte auf eine sers 
artigen Platform nicht ſtehen. Ich glaube nicht, daß 
wir Deutſch. sand etwas ähnleches für ein ſolches Ablom⸗ 
Wie taiar dau wahr 


Völker felt einer Rech: von Mona ont 
fit erungen ausgeſeizt iſt, wo daß Wetträ ten best in 
einem noch ſchnelleren Tempo os vor den Krege ge⸗ 
führt wird. Werches Voll wird ſich denn broit erkliren, 
mit einem ander Volke darch Erteuun vat Keb ten 
cher. kolonlalen Erlen erungen wirkte) ihren 
zu arbeiten, wenn es ai nt ein wert) be ürchten mu, 
daß die erteilte Hilfe ſich mal gegen ſich Feat ry) en 
kann, daz dadureh die milit irh Kraft gitt wied, 
ie Opfer * einmal hiti cher feine. Freunde werden 
nnen. 


Dium erwellert Wah reiht in Algerien 


Paris, 24. Januar. In der Kammer wurde der 
Grſetzentwurf über die Cr. eilung politiſcher Rechte und 
irsbe ondere des Mahltechtes an bzſtimmte Shichten dor 
Bevölkerung Algiers verteilt. Die Erteilung politiſch⸗r 
Rechte an die eingsborene Bepöllerung in Algier und in 


den franzöſiſchen Kolonien bildet einen der grundiätzti⸗ 
chen Artikel des Programms der Volks ront und der 


Jorderungen der kommuniſti chen und der al chen 

Die Radikalen find dieſen Forderungen zwar 

. große Begeiſterung, won apy Sinn a zu erheben, 
igetreten. 


ſchen und türkischen De stezati ftatt, an ‚ber Außenmini⸗ 
ſter Delbos, Unterjtaatsielreiär Vienot und der tirli” che 


Außenminiſter Ruſchdi Aras teilnahmen. Außenminister 


Eden wohne der Beratung als Privatperſon bei. Aus 
gutunterrichteter Quelle verlautet, daß in den Sandcchak⸗ 
Verhandlungen der tote Punkt überwunden iſt und win⸗ 
mehr zum erstenmal konktete enen erwo⸗ 
ben werden können. i 


Gine nene Emiſſton von Swat beinen 


In der letzten Sitzung des polniihen Miniſterra:s 

ii ein Geſetzen wurf bechloſſen worden, auf Grund deſſen 

der Umlauf der 1 heine um eine weitere Emiſſion 
erhöht werden ſoll. hrend die Umlaufsquote der 
Schaßzſcheine bisher 300 0 Aiden Zloty betrug, wird fic 
jetzt auf 450 Millionen Zloty erhöht. 

Von amtlicher Seite wird dieje Finanzmaznahnie 
damit begrändet, daß in letzter Zeit in allen Treditintti⸗ 
tuten eine größere Liquidität zu 
ders in den Epartafeninftitnten, Die e Inſtitute geig- 
ten demzufolge ein beſonderes Fntereſſe für Schatzſcheine. 
Die bisherige Umlaufsquote der Shag heine in He: 
von 300 Millionen Zloty me die Nachfrage nicht ye- 
kriedigen können. 


gemein, daß ſchon vor langer Zeit auf 


Schatten. 


dieſer Frage zu befaſſen. 


beobachten war, bejat. 


Volksſtimme 


Bielit-Bialı u. Umgebung 
— VEREINE EEE TEE 


y .. 
Miitärdiitatur in Japan. 
Ein General mit der Regsenrigsölldag betet. 

Tokio, 25. Jam. Nach dem Rüktritt des Mr 
binetts Hirota hat der Maier den General Ugati mit 

der Bilding der neuen Negira betr. 
Tokio, 24. Januar. Die Armee hat in Sachen 
des mit dem Parlament ausgebrochenen Konflikts fofort 


einen kompromißloſen Standpunkt eingenommen und 


entweder die Auflöſung der Kammer oder eine diesbezüg⸗ 
liche Entſchuldigung der Angehörigen der politiſchen Per 
teien und Ausweiſung des Abgꝛordneten Hamada aus 
dem Parlament gefordert. A1s⸗ändiche Beobachter at- 
merken, daß die Annahme der Bedingungen der Armee 
piaktiſch die Einführung der Militärdikta⸗ 
tur in Japan bedeuten würde. 


Auch das ift Amerila! 
Mit Bomben und Granaten gegen die Arbelber. 


() Die Vereinigten Staaten haben zwar ans⸗ 
führliche Geſetze gegen den Verſand von Krieg zmazerial 
in Kregszeiten angenommen und dieſe Ge ‚ee ſoeben im 
Jalle von Spanien auch für Bürgerkriege in fremden 


Staaten gültig erklärt, im eigenen Lande jedoch Acht 
Ktlegsmakerial aller Gattungen den Un ernehmern zar 


ſreien Verfügung. Sie ſtapeln ſie unge hindert in ihren 
Betrieben auf und räſten bei Streiks bezahlte Banier 
von „Fachleuten“ damit aus, um die Arbeiter nieder⸗ 
metzeln zu können. 


Dicer Talbeſtand wird nicht nur durch den Einzel⸗ 
fall des zur Zeit in WSA geführten Streils der Arbeiter 
in: der Automobilinduſtrie beſtätigt, ſondern er ijt jo ad⸗ 
Anregung des 
amerikaniſchen Gewerkſchaftskongreſſes von At! ‘antic 
City vom Senat ein ſpezielles Unterkomitee des La Fol⸗ 
lette⸗Komitees eingeſetzt wurde, das zu unterſuchen pat, 
in welchem Maße das Syſtem der Betrieb 
ſpione, der Erpreſſung und der Gema: t 
bei ſpeziell dazu ausgerüſteten Detektivbüros Yardreitung 
geſunden hat und welche Unjummen die Unter⸗ 
nehmer für ſolche Dinge ausgeben. Die 
Feſtſtellungen dieſes ‚Komitees ſtellen die tollſten Erfin⸗ 
dungen von Räuber⸗ und Detekeidromanzen in cen 
Sie erregen ſolches 1 daz die beſagten 
Deieltivfirmen und ihre Helfershelſer, die eng mite nan⸗ 
der zuſammenarbeiten, um die Spuren ihrer Tätigkeit zu 
verwicchen, einige der beiten Adwokaten der USA aufge⸗ 
boten haben, um die Fortſetzung der Unterſuchungen e⸗ 
Komitees zu verhindern. 


Im Hinblick auf dieſe Manöver hatte ſich der 56. 
amerikaniſche Gewerkſchaftskongrez feje ausführlich mit 
Es lagen der Tag: ung pwsi 
Entſchließungen vor, die ſich dafür ein etzten, daß dem 
La Follette Komitee die nötigen Mittel (mindeſte as 
200 000 Dollar) zur For: ſetzung feiner Arbeit zur Zerſü⸗ 
gung geſtellt werden. Es ſei, ſo heißt es in einer der 
Reſolutionen, durch die bisherigen Unterſuchungen nur 
die Oberfläche dieſer Machenſchaften berührt worden, 
einerſeits weil die Spionen⸗ und Streikbrecher⸗Agentuccat 
ihre Archive zerſtören, Zeugen vorenthalten oder die 
Unter nhung offen jabotieren und anderer eits weil ie 
Großinduſtriellen, die dieſe Agenturen beſchäf igten, die 
gleiche Taktik verfolgen“. 

Die andere Reſolution befaßt ſich insbeſondere mit 
der faktischen Sachlage auf dem Gebiete der „Kriegfüh⸗ 
rung“ ſeitens der Unternehmer. Es wird darin g beigt, 
wie „die Unternehmer und ihre Helfershelfer immer 
mehr zu Gewaltmethoden übergehen durch die 
vermehrte Verwendung von Tränengas⸗ und ande⸗ 
ren Bomben, Maſchinengewehren uſw.“ Es 
wird eine Kon rolle für die Verwendung ſolchen Triez- 
mater.al3 verlangt. j 

Der Kongreß beſchloß, im Sinne der beiden Reſotu⸗ 
tionen vorzugehen. 
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Zu dem neuen Prozeß in Noslau. 


Adler und de Broudere: „Ein ſchwerer Schlag gegen das Ansehen der Sowiei⸗ uni on“ 


Wir veröffentlichen im folgenden einen 
Brief, den der Präſident und der Sekretär der 
Sozialiſtiſchen Arbeiter⸗Intenationale am 21. 
Januar 1937 an Magdeleine Par in Paris ge- 
richtet haben: 


Ihr Telegramm: „Das Komitee für den Moskauer 
Prozeß erſucht die Sozialiſtiſche Arbeiter⸗Internationale 
dringend, ihren Proteſt zu erneuern und eine Delegation 
zum Prozeß Piatikow zu entſenden“, haben wir heute 
erhalten. 

Schon geſtern haben wir ſofort nach der Ankündi⸗ 
gung des neuen großen Moskauer Prozeſſes durch die 
offizielle Sowjetlorreſpondenz „Taß“ die Frage 
Intervention von Seiten der Kommiſſion zur Unterſu⸗ 
chung der Lage der politiſchen Gefangenen geprüft. 
Schon die erſten Schritte in dieſem Prozeß, der am 23. 
Januar beginnen ſoll, zeigen, daß man in Moskau offen⸗ 
bar entſchloſſen ift, wieder genau dieſelben Methoden an⸗ 
zuwenden, wie in dem Prozeß gegen Sinowjew uſw. im 
Auguſt 1936. Wieder wird die Oeffentlichkeit mit der 
Anſetzung des Prozeſſes überraſcht. Wieder iſt zwiſchen 
der Erhebung der Anklage und dem Beginn des Pro⸗ 
zeſſes nur ein Zeitraum von fünf Tagen, jo daß es teh- 
niſch ausgeſchloſſen iſt, rechtzeitig Beobachter nach Mos⸗ 
kau zu entſenden, fogar wenn die Sowjetregierung bereit 


Der Sireſt der Autoarbeiter in Amerila 
Der Arbeitsminiſter greift ein. 

dceuyork, 25. Januar. Am Montag prih ver- 
axitalteten die Führer des Automobilarbeiterſtreiks in 
Detroit und Flint Kraftwagenumzüge. Von Automobi⸗ 
‘en, auf welchen Lautſprecher aufmontiert waren, wurde 
der Bevölkerung die Warnung übermittelt, fi für ernſt⸗ 
liche Unruhen bereit zu halten. 

Der Arbeitsminiſter, Miß Perkins, hat auf Grund 
eines Geſetzes vom Jahre 1913, das den Arbeitsminiſter 
ermächtigt, in Streikfragen vermittelnd einzugreifen, den 
Führer der Gewerkſchaften und die maßgebenden Ver⸗ 
treter der „General Motors“ zu einer Beſprechung am 
Mittwoch in Waſhington vorgeladen. 


| 
| 


264 Millionen ſtaatliche Inveſtierungen im Jure 1037. 
Im Zuge des Vierjahresplans hat der polniſche Mi⸗ 
niſterrat in feiner letzten Sitzung einen Geſetzentwurf an- | 
genommen, der Inveſtierungen in Höhe von 264 Millio⸗ 
nen Zloty für das Jahr 1937 vorfieht. Ausgeworſen mtr- 
den dabei 12 Millionen für die Elektrifizierung, 10 Mil⸗ 
lionen für den Ausbau von Gasanſtalten, 5 Millionen 
für Inveſtierungen an der See, 15 Millionen für die in⸗ 
ländiſchen Waſſerſtraßen, 2 Millionen für landwirt⸗ 
ſchaftliche Inveſtierungen, 14,2 Millionen für ſtaatliche 
Bauten, 56 Millionen für die Staatseiſenbahn, 78 WI- 
lionen für die Förderung des Telephon⸗ und Telegra⸗ 
phenweſens, 26 Millionen für Wohnungsbauten uſw. 
Zur Deckung dieſer Ausgaben ſollen die Einnahmen 
aus Kreditoperationen, aus dem Arbeitsfonds uſw. die⸗ 
nen. Neben dieſen Inveſtierungen ift. — wie wir ag 
anderer Stelle noch berichten — ein beſonderes Geſetz 
vorgeſchlagen, durch welches innerhalb von vier Jahren 
eine Milliarde Zloty für Rüſtungszwecke beſtimmt werder 


* 


Aus Welt und Leben. 


Engliſthes geitungsſlugzeug zertrümmert aufgefunden. 

London, 24. Januar. Das ſeit Freitag früh ver⸗ 
mißte engliſche Zeitungsflugzeug, das von Croydon nach 
Paris abgeflogen war, iſt zertrümmert in der Grafſſchaft 
Surrey gefunden worden. Flugzeugführer und Funker 
waren tot. Das Flugzeug ijt dem ſtarken Sturm zum 
Opfer gefallen. - 


Ueberſchwemmung in England. 

Wähend bei uns überaus ſtarke Kälte herrſcht, wird 
aus London eine Ueberſchwemmung gemeldet. Und zwar 
führt die Themſe ſeit Sonntag bis weit über London hin⸗ 
aus Hochwaſſer. Weite Teile von Cuer find völlig 
überflutet. 
weiter. 


Frau und Kind in den Fluß geſtaßen. 
Aus Frankfurt a. M. wird gemeldet: In Hochheim 
am Main ſtieß ein 40jähriger Mann feine gleichaltrige 


Frau und ſeine 10jährige Tochter in den Main. Wäh⸗ 


rend die Frau jih retten konnte, verſank das Kind ſofort. 
Hierauf ſtieß er ſeine Frau zum zweiten Male in den 
Fluß und ſtürzte fid dann ſelbſt hinab. Der Frau ye- 
iang es abermals, das Ufer zu gewinnen, der Menn 
und das Kind ertranken. Die Urſache der Dat dürfte 
Geiſtesgeſtörtheit fein. 

— — 


„Wirb neue Leier lr dein Blatt 


. 


Infolge ſtarker Regenfäſle ſteigt das Wajer | 


| 


i 
i 


wäre, die Erteilung des Viſums auf das äußerſte zu be- 


ſchleunigen. Wieder hat die GPU die ganze Vorun⸗ 
terſuchung geheim durchgeführt, wieder 
wird die öffentliche Verhandlung vor dem dreigliedrigen 
Militärgerichtshof einen Einblick in dieſes geheime Ver⸗ 
fahren nicht ermöglichen. Schon das, was heute aus der 
Auklageſchrift in der engliſchen Preſſe bekannt wird, Ls- 
kräftigt die Vermutung, daß die Anklagen gegen Radek, 
Sokolnikow, Piatakow und Serebriakow — von den an⸗ 
deren dreizehn Angeklagten wiſſen wir nichts als die Na⸗ 
men — auf Wahngebilden beruhen und bloß 
eine weitere Etappe in dem Ausrottungskrieg gegen alle 
alten Bolſchewiken darſtellt. ; 

Wir haben mjere Ueberzeugung über die Erforder⸗ 
niſſe einer ordentlichen Prozeßführung bei den politiſchen 
Prozeſſen in Moskau wiederholt mit aller Deutlichkeit 
bekundet. Wir ſind überzeugt, daß der nun beginnende 
Prozeß einen weiteren ſchweren Schlag gegen 
das Anſehen der Sowjetunion in der Welt 
darſtellt aber wir glauben leider nicht, daß bei der Ver⸗ 
blendung der Moskauer Machthaber irgendeine Interven 
tion im gegenwärtigen Augenblick Erfolg haben könnte. 

Mit beſten ſozialiſtiſchen Grüßen 
5 Louis de Brouckere, Präſident 
Friedrich Adler, Sekretär. 


vodzer Tageschronit. 


Große Kundgebung der PPE. 


Die Lodzer Organiſation der PPS hatte geſtern 
vormittag zu einer Kundgebung nach dem Saale der 
Philharmonie aufgeruſen. Zur Beratung ſtand neben 
der allgemeinen politiſchen Lage die Frage der Lodzer 
Selbſwerwaltung. Die Kundgebung wies guten Beſuch 
auf, indem der Saal vollſtändig überfüllt war. Als Red⸗ 
ner traten Artur Szewezyl, der vom Lodzer Stadtrat 
zum Vizepräſidenten gewählt wurde, Sto. Potkanſki und 
andere auf. Die Redner bekundeten ihren Willen, poſi⸗ 
tive Arbeit in der Lodzer Stadtverwaltung zu leiſten 
und verlangten von der Aufſichtsbehörde, daß dieſe die 
vom Stadtrat gewählte ſozialiſtiſche Stadtverwaltung 
beſtätige. Die Kundgebung nahm einen mibigen Verlauf. 


Nachdem man einige Zeit nichts von Ueberfällen auf 
jüdiſche Läden gehört hat, war geſtern wieder einmal ein 
ſolcher zu verzeichnen. In die Wohnung des David Bo⸗ 
guchwal, der daſelbſt einen Solonialmarenladen beſitzt, 
kamen geſtern 4 Indiviſuen und verlangten, man jole 
ihnen Zigaretten verkaufen. Als der Beſitzer ſich in den 
Laden begab, entna men die Eindringlinge ihren Tar- 
ſchen eine Flaſche Lyſol und begoſſen damit die Möbel, 
Betten und Kleidung. Darauf drangen ſie auch in den 
Laden ein und begoſſen die daſelhſt vorrätigen Nahrungs 
mittel. Sie ſchlugen dann noch die Scheiben im Laden 
aus und flüchteten. Ven dem Vorfall ift die Polizei in 
Kenntnis geſetzt worden. (p) 


Blutige 


Limanowſtiego 80, Trawkowſka, Brzezinſka 56, Koproß 


Montag, den W. Jannar 1937. 


Naffaler in der Lutomierſlaftraße. | 
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der Theaterverein „Thalia“ meldet: 


‚Bennchen von Sharan 


geitern reftlos und überfomplett ausberfauft. 


| 
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der Froſt noch geſtiegen. 

Der Froſt in Polen iſt im Laufe des geſtrigen Song 
tag noch geſtiegen. Die Kälte wird durch einen fiari 
Oſtwind noch erhöht. In Lodz betrug die Tempera 
geſtern in den Abendſtunden 17 Grad unter Null, u 
in der Nacht auf 20 Grad und betrug heute früh um 
Uhr 18 Grad. 
Im übrigen Polen ift die Kälte beſonders in Kralg 
groß. Hier zeigte das Thermometer geſtern 20 Grad i 
ter Null. 


Heute Entſcheidung in Sachen einer neuen Brotpreis⸗ 
ertzöhung. 
Wie berichtet, tit die Bäckermeiſterinnung mit eingi 
neuen Forderung hervorgetreten, den Preis für 
von 33 auf 38 Groſchen für das Kilo zu erhöhen. 
Antrag ift dem Wojewodſchaftsamt überwieſen worde 
das für heute in dieſer Angelegenheit eine Konferenz eit 
berufen hat. l 


4 


. 


Blutiger ueberfall 
in der Cegielnianaſtraße. 


Der 18jährige Henryk Maciejewſti aus Nowy e 
licjanom und der 29 jährige Jan Nowak aus Zlotwic 
bi Lodz gingen die Cegielnianaſtraße entlang, um zug 
Jabriksbahnhof zu gelangen. An der Cegielniana- und 
POW Straße wurden fie von mehreren Männern auge 
halten, die plötzlich ohne Grund auf die Genannten m 
Gasrohren und anderen Gegenſtänden einſchlugen. WE 
wurde mit Meſſern auf die beiden jungen Männer ei 
geſtochen. Nowak erhielt zwei ſchwere Stiche in die Biß 
und in den Rücken, wodurch er eine ernſtliche Verletzuß 
des Rückgrats davontrug. Er wurde von der Rettung 
bereitſchaft in ſchwerem Zuſtande ins Krankenhaus übe 
füht. Maciejewſki „der leichter verletzt wurde, würde iM 
Reſervekrankenhaus eingeliefert. Die Täter find M 
flüchtet. ; l l 
1. — 

In der Piwnaſtraße wurden im Verlaufe ema 
Schlägerei ernſtlich verletzt: der 27jähige Zygmunt Of 
molfti, wohnhaft Piwna 25, und der 18fährige Zygmunt 
Karlinſti, Limanowfkiſtraße 119 wohnhaſt. Die NM 
tungsbereitſchaft erwies ihnen Hilfe, 

Unfall bei der Arbeit. i 

In der Fabrik von Dawidowicz, Dowborczykow w 
erlitt der Arbeiter Guſtav Reimann aus Alexandrow Bi 
Lodz einen ſchweren Unfall. Er erlitt ernſtliche Vg 
letzungen am linken Fuß und mußte von der Rettungs 
reitſchaft nach Hauſe geſchafft werden. 
Der Nachtdienſt in den Apotheken. 

Heute haben folgende Apothelen Nachtdienſt: Ka jan 


ffi, Nowomiejſka 15, Rozenblum, Srodmieſſta 21, Ba 
toszewſki, Petrikauer 95, Czynſki, Rokieinſka 53, Stma 
czynſki, Kontna 54, Siniecka, Rzgowſka 50. 


Ein Toter, drei Schwer: und deei Leichtverletzte. 


An der Ecke Lutomierſta und Weſola kam es geſtern 
zu einer wahren Straßzenſchlacht. Die Kämpfenden gin- 
gen mit einer ſolchen Erbitterung gegeneinder vor, Auf; 
die Polizei erſt nach wiederholtem Eingreifen dir Ruhe 
wiederherſtellen konnte. Auf dem Kampfplatz lagen aber 
bereit vier Perſonen bemußtlos, während drei weitere 
Perſonen leichter verletzt waren. 

Zwiſchen der im Hauſe Weſola 17 wohnhaften Fa⸗ 
milie Budla und dem Weſola 8 wohnhaften 25jährigen 
Jan Kalinſti beſtand ſeit langem Feindſchaft, die geſtern 
einen blutigen Ausgang nehmen folte. Der 4g jährige 
Franciszek Budka und feine Söhne Joſef, 33 Jahre alt, 
und Staniſlaw, 19 Jahre alt, gingen geſtern in Beglei⸗ 
tung eines Verwandten, des 27jährigen Zenon Jankow⸗ 
jti, wohnhaft Wrzesnienſka 13, die Lutomierſkaſtraße 
entlang. An der Ecke Lutomierſta und Weſola begegne⸗ 
ten fie Kalinſti, der in Begleitung des jährigen Ed⸗ 
ward Rozat, wohnhaſt Panrerna 24 in Radogoszez, der 
21jährigen Sabina Warszawſka, wohnhaft Mlunarſka 7, 
und einiger anderen Perſonen ging. Es kam zunächſt 
zwiſchen dem einen der Söhne des Budka und dem Ka⸗ 
linſki zu einem Wortwechſel, in welchen bald die übrigen 
Teilnehmer der zwei Gruppen eingriffen. PN 

Vom eriten Wort bis zur erſten Ohrſeige mar es 

, nicht wert 
und bald war zwiſchen den beiden Gruppen eine ſchwere 
Schlägerei im 


nutzt: Meſſer, Totſchläger, und wer dieje nicht bei ſich 


ge. Dabei wurden alle nur irgendwie 
unter der Hand befindlichen Gegenſtände als Waffe be- den, 


hatte, griff zu einem Stein oder zu einer vom nächſie 
Zaun herausgeriſſenen Latte. l 
Es lam zu einer regelrechten Straßyenſchlacht, 
an der außer den genannten noch mehrere andere Pe 
nen teilnahmen, die ſich jedoch beim Eintreffen der P 
lizei aus dem Staube machten. Zunächſt trafen am O 
zwei Poliziſten ein, doch vermochten dieje angeſichts MM 
in blinder Wut gegeneinander eindringenden Grupp 
nichts auszurichten. Grit als eine größere Polizeiß 
trouille erſchien, konnte dem blutigen Kampf ein € 
bereitet werden. J 
Auf dem Kampfplatze blieben aber vier Perfonen 7 
mit ſchweren Verletzungen zurück, T 
während drei weitere leichtere Verletzungen  aufwieid 
Als ſchwerverletzt erwieſen ſich Franciszek und J 
Budka, Renon Jankowski und Jan Kalinfki, während M 
leichter Verletzten Stanislaw Budka, Edward Kozak il) 
die Warszawſta waren. 4 
Von dem Vorfall wurde zunächſt die Rettungsbere 
ſchaft in Kenntnis geſetzt, die zwei Rettungswagen es 
ſandte. Die vier ſchwerverletzten Perſonen mußten Kei 
kenhäuſern zugeführt werden, Staniſlaw Budka und W 
Warszawſka wurden nach Haufe gebracht, während WE 
zal aufs Polizeikommiſſariat gebracht und dort guridi 
halten wurde. Joſef Budka it bald nach feiner Ein 
ſerung ins Kraukenhaus feinen ſchweren Verſetzungen e 
legen. 2 
Es ift eine eingehende Unterſuchung eingeleitet wos 
um ale an der blutigen Schlägerei Betefligten M 
erreichen à 


` 


am — Montag, den 0. en. . Jannar 1987. 


IRD deklaſſeert f RSSO 13: 3. 


Chmielewſti mit von der Partie. 


Der geſtrige Wiederholungskampf zwiſchen Ig 
und SZD hat bewieſen, daß es nur die Ak Ma 5 
Heft des IKP am Vorſonntag war, die dem K Sd ver- 
jali, ein Unentſchieden herbeizuführen, Im geſtrigen 
Treffen haben die Gäſte nicht viel gezeigt und man konnte 
ich überzeugen, daß ſie noch eine ziemlich rohe und pri⸗ 
mitive Mannſchaft darſtellen. Ihre ſtärkere Seite ift die 
hyſiſche Entwicklung, der Ehrgeiz und die Kampfesluſt, 
n i welchen Eigenſchaften ſich die ganze Mannſchaft aus 
zeichnet. 
Die Lodzer Mannſchaft ſtellte geſtern eine ausge⸗ 

gl ichene Kampfeinheit dar, die geſtärkt durch den geneic- 
en Chmielewfki eine ſchöne Leiſtung vollbrachte. Durch 
en entſchiedenen Sieg des JAP haben fih die Lodzer 
r die 3 Kämpfe um die Polenmeiſterſchaft quali- 
170 Ihr nächſter Gegner iſt Warta⸗Poſen. 
Das techniſche Ergebnis des geſtrigen Kampfes war 
folgendes: Im Fliegengewicht beſiagt Sadurfli (G35) 
cuf Punkte Popielaty, im Bantamgewicht kann nach 
hönem Kampf Bartniak (JAP) über Krajewſki ſiegen, 
im Federgewicht trennen fih. unentſchieden Spodenkie⸗ 
siea mit Wojſlawſki, im Leichtgewicht holt ſich Woznia⸗ 
diewicz über Kocjan II einen techniſchen k. o.⸗ Sieg, im 
Weltergewicht ift Durkowſki über feinem Gegner Czuba 
ark überlegen, im Mittelgewicht kann Weber (JAV) 
iber Kocjan I ſiegen, im Halbſchwergewicht ſiegt Chmie⸗ 
Aut über Franczak durch techniſchen k. o. in der zwei⸗ 
en Runde und im Schwergewicht beſiegte Pietrzak 


CB) Romaliti. 
Eishoden. 
Warszawie — ERS 3:2 (2:0, 0:1, 1:1). 


Geſtern fand in Lodz das erſte Qualifikationsſpiel 

um die Meiſterſchaft von Polen zwiſchen dem Warſchauer 
Vezirksmeiſter Warszawianka und dem Lodger Bezirks⸗ 
meſſter LES ſtatt. Nach intereſſantem Spielverlauf en⸗ 
dete das Treffen mit einer unverdienten Niederlage der 
einheimiſchen Mannſchaft, die es verſäumte, einige gün- 
ſige Momente auszunutzen. Zum Siege ber Warſchaner 
trug auch der Lodzer Tormann Jakubiec bei, der ein Tor 
uf Das Tan hat. 
n hatte, wie erwähnt, einen inte reſſanten 

Verlauf, Im erſten Drittel find die Gäſte leicht Near 
acn, die auch zwei Tore durch Mankowſki und Dolecki 
zielen. Alle Aktionen des Ls ſcheitern an der guten 
$) altung des Warſchauer Tormanns. Im zweiten 7075 
kann LAS das leichte Uebergewicht der Gäſte al 
teln. Die Roten unternehmen Angriff auf Angriff 8 
ol kann auch den erſten Treffer ſchießen. Im letzten 
Drittel ſpielt Od S ſehr ehrgeizig und Korzewſki fann 
duch den Ausgleich herſtellen, doch gegen Ende des 
Spiels kann Mankowſki das ſiegbringende Tor für feine 
Nannſchaft ſchießen. 


Uniom⸗Toming — GRG 9:1. 


Im Revanchetreffen um die Meiſterſchaf t der Lodzer 
⸗Klaſſe konnten die „Violetten“ erneut einen hohen 
Steg über die Strzeler⸗Mannſchaft erringen. 


Die Schuld 


Roman von Fr. Sehne 

(19, Jortſetzung) 
Er hatt es nicht über ſich bringen können, an ihr 
Bett zu eilen, während Thea um fe beſchäftigt war. 
Immer wieder bewunderte er die Selbſtbeherrſchung des 
5) Mädchens; er konnte nicht ſo unbefangen ſein. Entweder 
bar fie ſehr naiv, ohne das Bewußtſein ihres Unrechtes 
dg N oder fie war ehr raffiniert und Mit — 
cine kleine Beſtie, aber eine reizende, toll machende! —— 


Theodora verließ jetzt das Zimmer unter irgend⸗ 
einem Vorwand; ſie wollte den beiden Gelegenheit ge⸗ 
en, ſich auszuſprechen, wohin Gerhard ſie führen Jole. 
Sie war ſehr unglücklich darüber, daß für die nächſte Zeit 
micht daran zu denken war, eine Feſtlichkeit zu beſuchen. 
Nittlerweile war der Karneval vorüber, und fie hatte 
wmichts davon gehabt, und fie wollte doch genießen! — — 


„Was haſt du nur, Gerd? Biſt du 
jagte Ada leije, als ſie allein waren. 


Mit die⸗ 


verjimmt? tde, 


Jetzt ſaß er bei ihr auf dem Platz, 
af „ und hielt ihre Hand in der feinen. 


„Nein, ich bin nicht verſtimmt, 


den Thea per- 


meine Ada! Nur 


— ich jorge mich um dich!“ entgegnete „r. 
„O, nicht doch, Liebſter, das iſt nicht nötig - das 
hen. Huſten! Doch dich ſtoͤrt er, ich weiß es — du 
Annſt d darüber ni icht ſchlafen! Ich bemühe mich ja fo, 
Peg Huſten zu unte rdrücken — aber es geht nicht immer 
— ſei nicht böſe darüber,“ und bittend ſah ſie ihn mit 


den ſchönen dunklen Augen an. 


N Er war doch erſchüttert durch ihre Worte. Weil er 
un fündiger Liebe einer andren gedachte, deshalb lonnte 


| 
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ſem Sieg hat auch Union- EED die ieee 
für ſich entſchieden. ; 


Weifterkhaftäfpiee der Briefe 
Die geftern ſtattgefundenen Spiele um die Meiſter⸗ 
ſchaft der B⸗Klaſſe zeitigten nachſtehende Ergebniſſe: 
LRS II — Makkabi 4:3 a 
Ziednoczone — SKS II 7:0 
Wima — ac 2:0 5: 


Al. Stenzel jr. Leher Die Meister im eee 
Am Sonnabend und Sonntag kamen auf der Ers⸗ 
bahn im Helenenhof die diesjährign Wettbewerbe um die 
Meiſterſchaft von Lodz im Eiskunſtlaufen zum Austrag, 
a vom Lodzer Schlitſchuhläuferverein veranſtaltet wur⸗ 
Bei den Damen ſiegte Fräulein Paulus mit 16,3 
Tanken vor Kacprzak 15,3, Blichowſka und Kaliſch, dei 
ten Herren belegten die erſten beiden Plätze die Söhne 
des bekannten Sportlers und ehemaligen Fußballſpielers 
Alexander Stenzel, und zwar mit folgenden Ergebniſſen: 
1. Al. Stenzel 34,4 Punkte, 2. Jerzy Stenzel 32,5, 3. 
Al. Seezen 30,4. Die Wettbewerbe waren an inter- 
eſſant und ſtanden auf hoher Stufe 


— 


Zwei neue Weltretorbe von Lala Sehe 

In Oslo ſtellte Laila Schou⸗Nielſen (Norwegen) 
zwei neue Weltrekorde im Eisſchnellaufen auf. Ueber 500 
Meter verbeſſerte ſie ihren erſt am 9. Januar 1937 auf⸗ 
geſtellten Rekod von 48,6 Sekunden auf 47,9 Sekunden. 
Ueber 1500 Meter war die Norwegerin gleichfalls er- 
folgreich. Sie verbeſſerte den ſeit dem Jahre 1934 be⸗ 
4 — Weltrekord von Blikken von 2:40 or 2: 80, 1 

inuten 


meiſterſchalt im Rinetsmor. 
FAR — Sokol 14:0. 


Im geſtrigen Treffen um die Bezirksmeiſterſchaft 
im Ringkampf zwiſchen Ip und Sokol konnte Sokol 
keine komplette 3 157 die Beine d und 
verlor ſo durch Balcoper 14 


PAST — Seuchen 1422 


Im Freundſchaſtstreſfen ſtanden fih PAST (War⸗ 
Khan) und Kruſcheender gegenüber. Es ſiegte die War⸗ 
ſchauer Mannſchaft 14:7. 


Ru ſyielt in Vytrom mur 2:2. 

Die Ligamannſchaft des Ruch ſpielte geſtern in 
Bytkow gegen die wenig bekannte Mannſchaft Bytkow 
und erzielte nut ein Unentſchieden von 2:2. Bis zut 
Pauſe ſtand das Spiel 1:1. Ein Tor für Ruch ſchoß Pe⸗ 
terek, das zweite wurde aus einem Elfmeter erzielt. 

Direkter Wolczynſei Präſes des LRS. 


Geſtern ſand im Stadtratſaale die diesſährige Gene⸗ 
ee eee eee eee des S ſtatt. U. a. wurde eine neue 


f 

| 
Wien. 
daes 


8 
Verwaltung mit Direktor Wolczynſki als Präſes, Ing 
Rau und Abteilungsleiter Konopka als Vize präſtden, 


Noskiewicz als Sekretär und Dr. Lukaszewicz als Kaſſie⸗ 
ter gewählt. 


Fel. Weiß erhielt den Großen Ehrenpreis für 1936. 

Am Sonnabend wurde der Große Sportehrenpreis 
zum zweiten Male der Leichtathletin Hedwig Weiß zuer⸗ 
5. Der Preis geht jomit in ihren ſtändigen Ber 
ns über. 


Roji — Straßenbahner. F 
Der beiannte polnische Langſtreckenläufer Noji wurdt 
durch Vermittlung des Warſchauer Stadtpräſidenten alz 
Straßenbahner in Warſchau angeſtellt. Er nimmt gegen 
wärtig einen Schulungskurſus als Motorführer durch, 
um dann dieſen Beruf auszuüben. Im Zusammenhang 
damit ift Noji aus der Legja ausgetreten und dem Sport⸗ 
verein der Tramwayangeſtellten beigetreten. 


Radio Programm. 


Dienstag, den 26. Januar 1937. 
Warſchau⸗Lodz. 
6.33 Gymnaſtik 7.35 Schallpl. 11.30 Schulkonzert 
12.03 Klaviervirtuoſen 12.50 und 16 Schallpl. 
17.15 Muſikal. Sendung 18.10 Sport 18.30 5 107 
mente aus „Halka“ 19.20 Orcheſterkonzert 20 Sir 
fonielonzert 22.45 Tanzmuſik. 


Kattomitz. 
13, 15.15 und 15.55 Schallplatten. 
Königswuſterhauſen. 
6.30 Frühkonzert 10.30 Kindergarten 12 Konzert 
14 Allerlei 16 Konzert 19 Guten Abend, lieber 


Hörer 20.10 Wir bitten zum Tanz 22 50 Nacht⸗ 
muſik. k 


eee 


„REX“ Madie⸗ Apparate mgünglig fr ole 


weil fie billig find, wenig Strom verbrauchen 
und gegen kleine Raten ader gegen Staate ⸗ 
anleihen gekauft werden lönnen 


RADIO- REICHER Piotrkowska 142 


eee eee 


Breslau. 


12 Konzert 14 Allerlei 16 Die Gänſemagd 17 


Konzert 19 ur im Ausland, hört zu 22.85 
Tanzmuſik. 
12 Konzert 16.05 Konzert 17.10 Opernarien 206 


Ruf der Heimat 22.50 Mutil. 
12.10 Schaflpl. 16.10 


Orcheſtermuſik 19.25 „ M 
einem Zug”, bunte Folge 


22.20 Klavierſonaten 


deutſche Sozialiſtiſche Arbeitspartei Polens 


von Nuda⸗Pabianicka! Den Sängern des 
Chores in Ruda⸗Pabianicka wird hiermit zur Keantnis 
gebracht, daß die Singſtunden, die bisher Freitags ath 
fanden, von nun an den Sonnabenden abgehalte⸗ 
werden. s 


ex nicht — e REU o EAT — und fie meinte, ihr Huſten ſei die 
Veranlaſſung, ſo daß ſie ihn um Nachſicht bat! 

Er beugte ſich nieder und küßte ſie auf die Stirn. 

„Liebe Ada!“ ſagte er Teije. 

Da fing ſie wieder von Thea an. Wie lieb ſie die 
Nichte habe. Sie ſei hier förmlich aufgeblüht, und ſchon 
um der Schweſter willen, die ſo an dem einzigen Kinde 
hänge, fühle fie jih verpflichtet, Thea ws recht viel 
Freude zu bereiten. 

„Ach, Liebſter, Agnes tut mir ja doppelt leid in 
ibrer freud⸗ und liebeloſen Ehe, nun ich weiß, eri 592 
das Leben geben kann! Sie hat ja Thea, ihr Ki 
und ich — ich habe — dich — —" 

Eine grenzenloſe Liebe klang aus ihren letzten Wor- 
ten und lag auf ihrem blaſſen Geſicht. Er legte ſeinen 
Kopf neben den ihren auf die Kiffen, um ſie nicht an- 
ſehen zu müſſen. 

„Ada, du denkſt ja viel zu gut von mir — ich bin 
nur ein fündiger Menih — du aber biſt eine Heilige,“ 
flüſterte er mit halberſtickter Stimme 

Wenn fe ahnte, was in ihm borging — es wäre 
ihr Tod! Sie ſtreichelte leiſe fein dunkles, ſockiges Haar 
und el vor ſich hin. 

Sie ſprachen nichts mehr 

Jeder dachte ſeine Gedanken. Sie in Glück und 
Vertrauen — er in Schmerz und Begehren! 


VII. 

Die Vorſtellung war zu Ende. 

Thea hatte brennend gern den „Walzertraum“ Yi- 
ren wollen, und Gerhard hatte die Plätze beſorgt. Beide 
waren in beſter Stimmung geweſen und bedauerten, daß 
es vorbei war. Am Ausgang ſchob er ſeinen Arm anter 
| ben ihren. 


„Wo gehen wir nun hin, Thea?“ 


Sie lachte ihn an. 

„©, du lieber, o, du geſcheiter, o, du ganz gebauter 
Frap! Und Sie fragen noch, Herr Doktor? Ueberall hia, 
nur nicht nach Hauſe! Am liebſten nach Maxim, dort 
bin ich ſehr intim.“ 

Eigentlich hatte er ſich vorgenommen, nach dem 
Theater nach Hauſe zu jahren. Seine Schuld gegen 


Abrienne drückte ihn — aber vor Theas blißenden An⸗ 
gen brachen feine guten Vorſäötze im Nu zufammen. l 
„Beſtimmen Sie, Thea.“ 
„Wo es recht amüſgnt iſt — ich möchte 
Bar.“ 
„Aber Thea, Ihre Wüniche jind ſehr kühn.“ 
„Tun Sie nur nicht ſo, verehrter => Onkel.“ 
„Sie werden euttäuſcht ſein. Das Nachtleben be⸗ 
ginnt erſt ſo viel ſpäter, wenn wir längſt daheim feir 
müſſen. Wir werden ſicher allein ſein.“ 
„Ah, und Sie fürchten ſich davor? 
Luitpold!“ 
„Nein, Thea! Erſtens werden wir ſicher keinen Platz 


mal in 
eine 


Dann auf ins 


mehr bekommen, und zweitens werde ich dort vieſe Be 
kannte treffen.“ 
„Und das wäre Ihnen nicht recht! Dann önnen 


wir nach Hauſe fahren!“ meinte ſie ein wenig pikiert. 

„Nicht gleich jo kurz augebunden jet, Thea! Nein, 
ich will Sie allein für mich haben!“ verſetzte er mit hei⸗ 
ßem Blick ihre Augen juhend. „Ich dente, wir werden 
in. Ratskeller etwas eſſen — und jetzt, jest haben wir 
wieder Maskenfreikeit, du kleine, ſüße Thea!“ 

Ein Auto brachte He ſchnell zur Stelle. In eine. 
Ecke, von der aus fie bequem das Lokal überſehen konn⸗ 
ten, fanden fie ein ungeſtörtes Plätzchen an einem Tiſche 


ſat ſich 
Nertetung iole 
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Nr. 75 


W dn. wezorajszym wylosowa 
ne zostały nastepujace numery: 


GIAGNIENIE PIERWSZE 

50.600 zI. — 182074 

10.000 T t. 50880 734 55 
75850 120878 

5.000 zi. — 72303 28723 140452 

2.000 21. — 29316 35162 41173 
81720 84448 90869 139177 173056 
174028 

1.000 zł. 2193 4103 99 8 
12729 18017 22273 26337 32503 
33463 37097 45756 47631 55614 
61763 62512 70353 7055 70936 


84633 86481 192570 114847 
124820 128936 13749t 152124 
166493 169520 169957 172568 
174792 185541 185679 185596 
139647 
Wygrane no 200 złotych 
105 71 279 309 71 478 513 79 83 611 


19 1075 421 8:0 915 2397 404 674. 789 
909 15 3031 32 233 414 19 597 651 53 
703 38 925 33 4194 204 16 53 189 511 37 
50 639 94 982 99 5078 126 234 81 305 
593 734 47 76 891 58 615 214 

578. 616 972 7035 522 29 
892.985 8118 216 19 29 338 125 
821 67 83 81 9131 41 53 355 465 

10039 118 315 611 33 793 878 
231 392 518 929 12131 91.319 43 535 
60 72 633 871 15181 233 339 554 693 730 
38 52 72 921 51 95 14167 290 316 810 
22 15053 89 490 5:2 635 919 16258 = 
458 97 525 8:6 929 31 17213 327 28 7 
83 577 793 801 955 18301 88. 212 X 
655 816 
14 829 974. 

20181 93 285 302 516 20 821 21156 
259 74 582 657 718 61 72 931 87 22137 
254 300 48 89 431 68 77 595 650 881 
23143 385 451 72 76 519 607 62 823 936 
21013 114 232 303 13 72 409 515 60 898 
53 955 25037 148 62 328 52 480 638 812 
26212 51 63-795 
24 42 208 342 434 511 92 679 23133 478 
81 558 632 793 827 923 29039 54 88 153 


6 
5 
95 


37 283 348-404 70 549 625 706 18 33. 


30 876. 
30095 192 44 225 69 87 330 808 59 959 
88 31035 135 58 228 431 614 817 19 909 
75 32346 408 529 643 761 33011 67 74 
149 205 313 658 74-812 83 342 336 521 
50 74 659 799 922 35033 52 543 82 625 
760 838 907 38058 321 439 689 89 873 
68 39001 143 212 19 81 339 47 60 435 
521 97 629 87 703 63. 

49022.61 408 579 670 
41209 300 523 32 62) 87 772 991 42132 
280 388 407 533 42 855 983 97 43132 500 
24 30 73 788 44097 30 65 218 407 529 
614 721 22 43 945 03 45412 63 814 46198 

29 95 361 434 632 59 892 993 47027 33 
217 381 476 511 67 71 703 882 84 998 
87 48122 257 499 56: 638 737 805 72 
49146 323 417 560 77.877. 

50135 36 81 85 270 300 91 430-69-97 
601 01 840 51219 450 525 46 79 975 
52223 439 552 788 811 22 57 914 64 
53047 208 319 78 464 654 812 14 21 913 
54009 481 508 683 55067 167 95 451 537 
59 747.880 905 56163 85 218 343 411 727 
38 39 811 39 52 909 C 71 57267 321 41 
90 58899 320 58 77 438 61 755 69 893 22 
29 58 73 924 59980 299 48 59 81 304 55 


750 83 830 967 


581 601 78 729 31 818 51 87 88. 


60005 14 110 21 348 444 92 93 886 948 
94 61031 73 98 167 88 327 493 685 872 
908 62017 74 136 601 16 55 68 710 855 
959 63069 110 225 37 397 545 608 774 
61105 64 235 68 314 84 454 523 701 816 
69 65114 24 289 302 88 523 981 63123 
39 88 314 881 67010 117 241 333.99 509 
650 703 62 72 899 38 68028 151 319 805 
94 997 31 51 69050 394 114 527 82 875 
959 

70059 214 62 304 440 504 785 981 82 
E BET 


Solid 


— 


Schnell 


Przedwiośnie 


‚gersmil.cge 74 76 


Tir 
Bboancmentepnrere 


„Loden Volfazeitung” 


and Dur ate Poft lory A—, mächentlich Zlotd 
Ausland monatlich Nioo 4 —, tährlich Jloto 72 
lesen 10 deaden Ste e eee 


985 19217 300 431 57 81 603 703 


821 924 54 62 27022 


NE 1% 


Brunnenbau: 
UnternehmenKARL ALBRECHT 


Lodt, Żeglarska 5 (an der Zgierfta 149) Tel. 238-46 
übernimmt alle in das Brunnen⸗ 
baufach ſchlagenden Arbeiten, wie: 
Anlage roxer Urunten. Flach⸗ und Ziel 
dodrungen. Reparaturen an Hands vnd 
Motordumben jov. Kupſerſchmiedenedeiten 
Billig 


AUIKEBRARIIIBRDBEESEEISEHTEEISIOUDEILEEEEHDRODDLIDTIDRIRRREBRRUNIN 


arunaslırb «t Sultellunp ME Osas 


71058 330 51 72 83 424.550 610 57 742 
921 72947 310 550 81 73587 621 991 
71020 51 405 48 678 735 8 4 65 938 75 
95 75191 272.607 55 67 818 27 35 76032 
82 231 91 386 71 503 806 957 770023 80 
107 59 485 797 933 61 78974 191 98 344 
403 782 897 48 97 945 79161295 419 577 
79 613 81 881 953 

89332 715.97 889 954 81013- 34 210 

61 81 690 92 719 74 839 976 82103 358 
55 450 70 555 690 701 892 09 29 52 82 99 
83113 65 237 458 629 81079 151 376 327 
777 918 85011 325 77 443 679 717 78 
893 919 89 83925 45 145 67 316 68 541 
695.98 878 903 37 78108 239 44 95 498 
633.823 8897 148 303 529 671 97 845 
82013 291 377 527 813 970. 

99102 524 51 789 839 43 73 91182 65 
235 40 49 334 521 81 675 81 899 92008 
19 41 107 273 685 789 929 93157 74 
291 680 833 979 9˙3˙8 8562 699 83 
95031 399 491 704 902 50 931 8 241 52 
458 79 338 718 825 983 81 9702 28 142 
298. 86 83 323 42 515 50 653 68 72 771 
893 013 98929 295 312 400 13 18 850 
053 94 99006 100 18 333 480 529 

38. 

100025 38 93 101 45 8 421 767 
60 191073 135 89 25% 384 515 97 
742 77 83 102183 293 486 87 799 


998 
843 
817 


997 53 103245 50 70'409 29 55.613.792 - 


829 104783 170 229 31t 502 29 42 776 
92 831 105012 70 76 145 75 9% 212.547 
83 639 91 739 824 73 912 103085 881 98 
439 4 667 781 829 107118 55 448 83 
627-93 929 108041 188 297 511 778 805 
109819 61 923. 
110033 103 282 76 398 728 824 11119 
79 202 55 344,561 033 889 1129029 413 
551 6°0 731 825 33 990 113915, 21 41 231 
21 421 80 83 5415 670 810 931 89.114035 
138 254 393 42 512 51 807 115971 169 
721 31.83 892 938 116050 85 278 821 35 
538.616 743 929 82 117197 207 362-734 
935 118278 61 63 455 23 514.83 769 834 
119085 347 50 65 69 666 68 7 832 41 
par 97 
20054 155 249 357 81 619:752 79 812 
127091 211 311 59 93 409 95 531 91 
787 122117 35.62 219 81 508 655 
61 93 978 123963 99 140 431 503 
743 121105 25 246 50 69 471 572 
19 890 978 125041 358 439 50 71 
88 895 123944 55 252 54 81 403 70 
538 85 719 127005 49 188 211 347 54 
442 58 613 738 39 61 898 934 51 98 
128919 22 374 97 428 537 711 37 63 822 
957 129970 112 299 417 58 73 690. 
130055 60 61 172 232 87 384 452 65 
693 755 922 131022 72 259 328 458 61 
523 43 68 715 931 132593 621 797 
133283 575 719 33 962 131016 41 92 128 
270 317 60 433 05 69 543 676 719 34 855 
971 135161 385 459 783. 1369015 281 385 
835 51 089 137245 69 654 64 90 762 968 
138093 123 254 331 49 412 53 72 83 507 
15 21 46 603 70 741 49 65 888 139006 
159 279 399 445 611 783 956. 
140151 495 618 921 76 141000 161 320 
491 728 48 142137 518 659 995 05 37 70 
145031 157 65 390 46 99 419 581 730 
31 992 141381 95 439 575 614 917 #9 
145188 374 .570.614.51 87.742 70 891 22 
35 3 31 97 699 89 984 147052 223 
438 72 531 81.04 695 118911 169 210 
40 925 29 407 795 815 61 94 149040 302 
11 652 88.90 714-82 85 995, 58. 


` 150165 79 308 65 552 70 81 151139 207 


99 
688 
821 
657 
609 
605 


21 23 381 447 501 50 81'608 70 813 933 - 


152268 307 407 23 509 623 728 77 927 
69 153109 320 50 28 589 811 973 154029 
57 165 259 97 355 69 501 637 812 912 
155076 311 499 682 83 774 975 158198 
319 482 83 521 832 87 15742481 87 555 
765 956 158011 16 219 303 17 442 47 
563 83 93 814 159065 7% 76 170 254.91 
568 719 856 953 89 160018 336 79 474 
85 915. 

160231 69 732 73 162200 508 634 880 
925 27 163125 353 778 828 083 161095 
299 478 591 735 891 919 155029 114 372 
501 7863-832 89 163427 71 98 520.41.855 
76 97 761 950 167051 298 325 440 53 524 


AKA KXXX |X 


Heu'e Premere! 
Ter weltbekannte Tenor, der 
mit ſeinem Geſang 
alle Kerzen eroberte 


BENJAMINO „ 


GIGN? 


et lcheint taglich r | 


| 


7 


Gotgettung — W Jann 


37. Polniſche Staatslotterie. . ae. 14. kbungs ag. One sm / 


720 


Heilanftalf 


Petrilauer 294 


bet ker Halteſtelle der Mat ianicer Zufuhr bahn 
Te let bon 1327:80. 


Spez! 'eläczte unt und aabnärztlihes 


Nachltes 
Veo ramm 


Ae zeigenetetie 


674 941 54.168228 408 87 590 659 700 29 
929 169144 66 275 568 905 59 . 

170270 79 423 53 520 611 17 869 
171303 487 520 787 827 907 172161 208 
10. 306-403 590 658 722 911 39 173376 
546 83 912 174147 273 325 518 89 674 


741 832 976 175076 »7 111 59 343 60 


421 626 176003 65 77 365 97 653 70 775 
177036 479 830 65 £04 45 178945 183 
272 332 93 553 659 820 898 179164 81 
212 398 435 78 600 745 65 841 968. 
180060 77 134 218 13 29 79 702 74 
980 181065 162 286 3-0 49 402 93 555 
85) 997 182035 109 790 334 905 76 
183354 56 634 743 916 181093 38 84 
909 16 185076 85 91 20 63 74 317 414 
25 693 729 48 68 87883530 172 246 425 
31 569 651 833 90 ee 63 95 1.3 250 
78 303 510 47 699 740 232 62 289 188013 
83 168 229 52 90 830 50 9 6 54 73 189197 
423 46 74 576 601 739 915. 
190122 31 48 57 332 597 655 868 


191137 93.224 44 80 341 408 23 520 61 


627 763 855.983 192021 95 161 275 382 


457 605 24 90 723 907 11 41 46 61 92 


94 193102 276 88 470 644 72 731 905 
191089 105 217 335 67 88 566 655 757 
864 78 98 3, 


CIAGNIENIE PHUGIE 


50.000 21. — 14333 
25.000 21. — 122729 
20.000 21. — 133979 


10.000 lot. — 48401 82556 
171127 ar 
5.000 l. — 90587 126575 
148500 


2.000 21. — 2139 8262 23720 
33261 37029 53565 60382 61198 
66338 74501 111891 112114 
119197 128090 157796 163095 

1.0900 l. — 1103 4809 8293 
11059 13915 17275 204512793 
47057 47153 52705 60035. 60035 
74208 74228 78279 „8989 107674 
132944 138008 240108. 142944 
144743 146880 147938 163233 
165432 166653 172023 176491 ; 
7 190045 ! 


Wygrane po 200 złotych 
660 713 39 976 1091 120 326 525 2351 


30 25 49 229 418 579 712 15: 4019, 68 16% 


501 617 778 993 5270 389 587 768 6025 
333 669 923 7133 90 212 605 216 90 
8060 8115 210 306 481 493 712. 

10002 70 276 407 22 537.92 820 11156 
441 630 12295 412 526 713 30 841 13222 
335 677 817 925 14343 478 145 722 833 
944 15130 82 738 882 16 60 83 17195 
407 83 930 18073 150 572 861 975 19004 
235 438 508 708 091. 

20115 56 59 251 654 21193 200 352 
736 22335 458 510 672 860 901 23035 
216 353 80 419 602 57 21300 500 785 
880 25029 178 203 87 422 99 23032 246 


369 434 716 972 27001 44 212 21 595 633. 


28130 699 29089 236 398. 

30114 389 440 44 681 710. 31205 80 
735 32030 591 688 986 33076 227 45 701 
831 31382 662 35153 237 70 380 690 765 


37312 447 528 38005 142.366 571 653 900 


39152 541 71 805 73. 5 
40077 275 642 810 977 41472 883 
42365 452 89 740 993 43003 19 65 137 
339 672 948 44525 675 779 899 45120 
98 211 466 728 40 46090 990 47211 38 
650 66 858 75 48146 47 691 49324 778 
50100 826 48 65 925 51138 203 86 717 
52146 254 359 88 423.871 53595 687 916 
51452 761.76 79 867 72 9:4 56239 799 
57119 281.730 58 83 85°, 58213 587. 99 
92 59018 246 87 819 52 588 855 855- 60 


81. 

60138 607 48 73 61528 89 676 93 
62009 531 63287 505 815 937 61124 222 
527 629 65012 59 208 304 721 66119 328 
586 696 188 96 853 67033, 51 122 528 


o 


Analyuſen. en En in ter Stadt 
Tätig von 1 Uhr vormittags: bis 8 Uhr abenbs 


Konſul at on 3 Jloly 7 
aa Ludwig. Bonita 150 


Jachmann 


der H iarſpinnerei oder 
Btleſtenb'nderei gt f icht 
Angebote unter. M F.“ 


Schloſſer⸗ 


ar 1957. 


635 68155 70 219 38 433 371 69015 239 
70508 752 94 121 94 921 51 

71300 959 72351 7301 291 385 538 
820 910 74003 18 308 89 547 75887 76043 
277 377 550 54 838 77359 435 65 74 515 
857 913 95 78256 479 689 798 79085 603 
27 780 81 910. 

80039 99 123 397 404 752 811 965 98 
81087 118 299 315 423 525 889 889 
8223 550 687 971 85035 107 507 623 C8 
765 81214 307 483 672 85175 499 512. 6t 
791 85105 85 661 87099 152 477 821 75 
88161 418 6:8 59 707 808 986 87 89019 
168 447 770 852. 

90129 754 91009 430 585 662 912 
92992 99 235 321 22.714 8'8 93319 474 
91153 212 383 755 854 932 95121 417 592 
838 96040 432 518 875 59 969 97022 127 
413 28961 73 572 910 99064 77 213 93 
811 83. . 


100739 102958 578 66% 103785 8'8 


101105 61 367 481 514 788 105003 163 


255 319 673 994 106153 83 301 415 79 
511 GE 625 893 107467 90 108505 75 674 
824 915: 109220 638 783 837. 

110330 799 111022 503 55 815 112918 
56 3821 405 52 113895 750 873 114012 
110 50 58 458 538 737 115598 713 53 
830 75 116103 832 117172 94 387 917 
118018 147 829 720 904 119515 65% 84 

129089 415 636 90 121165 282 287 897 
970 122558 82 653 123970 210 814 967 

121293 421 509 852 76 944 74 125379 
421 618 931 123007 171 531 127115 29 
3:0 521 601 818 128036 90 493 820 
129274 990. 

130003 121 81 217 92 469 131500 29 
41 703 132011 C 331 439 5755 835 77 
91 138071 609 131099 103 95 329 671 
RML 28 135398 458 617 99 64 136052 
305 87 18708 181 1387/68 225 
839 139076 79 89 215 682 899 

1:0727 676 141188 893 725 957 658 
143218 711. 813 143357 114027 93 189 
532 67 6˙2 85 145278 575 608 870 
128035 371 719 1179 99 232 471 69 614 
836 148979 8t 92 217.613 80 91 705 14 
30 811 149929 656 762. 

130129 447 571 812 910 151113 242 
371 439 159312 21 501 631 153127 831 
157217 351 69 83 447 522 6'9 0°2 155243 
82 492 712 153975 103 93 433 157033 

133 937 153569 924 44 159005 17 595 
879 2 

160099 238 531 989 181035 58 705 
162023 499 504 608 12 Pt 163160 259 
436 82 91 758 164102 97 293 409 1550-4 
80 49t 611 85 771 163125 28% 417 951 
167055 319 703 168931 130253 82 336 
497 816 169242 481 545 822 989 

170036 334 558 7750 899 171074 423 
551 701 892 922 172919 99 239 89 98 


551 725.859 173011 27 228 87 497 83 


9:0 71 174793 175218 618 68 176227 97 
850 558 17702! 415 513 178244 761 * 
179121 254 035 


180397 99 181475 583 189598 72 
183514 181328 647 716 31 185391 433 
550 657 851 183091 758 8˙9 187157 69 
218 391 760 855 188296 13 855 189141 
217 908. 

190178 550 611 191073 129 393 165 


66 997 192105 49 69 91 752 821 193167. 


595 653 990 194018 364: 525 
48. 


38 675 842 


CIAGNIENIE TRZECIE 
Wygrane po 200 złotych 


254 77 954 1246 381 506 729 80 2060 
122 393 946 3035 461 670 783 88 4077 
214 410 622 942 5039 105 277 485 631 
6204 312 603 7314 52 55 603 15 837 41 
8982 9023 52 358 408 572 751 85 998 

10177 640 11175 12301 689 754 13234 
437 626 14271 387 484 85 94 788 837 939 
153914 99 539 653 721 850 999 16953 152 
380 93 515 978 17579 791 961 68 75 79 
18243 651 765 964 19110 35 58 82 

20047 230 21403 22300 406 767 991 
23039 157 364 91 611 850 87 959 24121 
210 65 25189 281 307 438 508 657 702 
73 74 25098 370 2703€ 319 400 751 994 


Meiſter 


Lehrling 


wird geſuch!. 


in dem großen Š ebesfi.m 


vergiß meiner nicht 


591 491° 
419 783 927 102001 62 93 163 412 


28072 179 330 589 609 943 29049 
381 410 980. 

30727 881 93 935 81102 $28 0% 
611 32168 327 585 633 784 33259 
985 31232 389 578 665 899 35321 
717 852 997 36581 628 37214 325 3% 
610 880 39068 78 213 412 700 913% 
400 14 79 55.106 304 626 761 993:4 
501 61 93 793 928 52258 390 45% 
60 77 614 451 43077 405 794 47162 
998 48134 314 55 5031838 19435: 698% 

50009 222 783 829 51:86: 320 98% 
753 60 831 52110 233 499 528 5334 
90 407 510 652 99 739 983 54020 
653 55500 74 633 768 831 84 50 
57103 216 317 678 5817 281 635% 
883 49117 354 492. a 

60089 312 921 61052 -245 118 931 
62083 421 524 805 937 63311 61080 
614 65045 142 913 630777 150 288 
67022 110 221 35 513 616 890 68101 
397.600 61 69173 290 484 737. 

70089 335 455 71193 437 888 
72021 293 73070 108 272:615 74439 
75095 131 321 23 592 658 76732 
77082 453 954.78102 52 274 332 483 
69 892 79227 61 488 612 88 746 915 

80171 333 541 738 61 81088 470 
4015 82079 230 95 312 420 570 728 
83389 650 99 81012 140 258 671 78ʃ 
906 88345 975 83236 73 309 552 34 
87297 568 734 88021 88 168 259 349 
934 70 89001 04 187 322 652 -3 
990097 474 '513 749 91334 586 617 
877 90 92029 69 335 617 914 93069 
91 732 861 930 94552 93191 579 
96028 87 221 476 791 890 97148 221° 
808 47 98815 907.83 99321 401 503 
73 680 922. 

100150 454 619 88 729 101238 452 
781 812 40 976 102586 880 103110 


61 68 615 838 931 105922 332 47 
103159 481 107825 108346 508 
109387 521 91 651 758 80 879. 

110575 760 833 331 111258 1 
543 635 744 98 818 83 984 113338 
788 114133 382 623 40 45 712 35 88 
115052 103 459 572 88 901 110% 
919 117125 231 391 698 11255 589 
78 119174 781. 

120131 31 61 70-612 121079 31¹² 
443 758 933 122013 16 47 83 257 
567 979 123119 252 508 625 122026 
951 125392 528 126182 228 351 448) 
765 127109 212 903.12 128107 2% 
383 651 713 129169 361 430 859.6 

-130235 535 1303 162 83 283 19 
687 775 81 133303 454 789 131182 
99 135041. 151 225 355 97 478 513-5 
710136285 350 693 93 389 13738ʃ 
138391 632 63 718 88 850 139272-3 
532 46 802 954. i 

140890 141053 637 
853 143011 14 115 241 401 813 
144222 58 74 538 652 743 816 78 
115737 113517728 837 76 997 14 
493 118158 224 471 518 854 149001 
319 499 681 712 997. 

150089 140-387 739 151199 225 


15282) 870 153084 99 123 276 1543% 


921 142510 


515.81 518 993 155796 153257 
157169 365. 558 9115800 39 137 31 
97 828 2 15950 659 883 l 


546.699 941 161095 
62303 17 91 870 163032 
4 81 813 919 161098 710 165092 
53 955 165101 201 332 872 167073 
3 708 899 168477 671 776 139978 
170249 550 57 171095 193 248 4 
618 172008 125 207 65 383 458 761 
973 173162 718 174102 88 835 1 
322 31 657 80 716 992 176123 63 ZU 
177000 474 523 679.829. 178336. 312 
179156 527 629 63 917 40 
180287 181250 485 843. 923 J 
668 726 830 963 193594 181154 394 
521 65 779 89 936 48 185123 250 774 
185185 22328 69 653 S24 187196 
797 815 183159 314 59 670 74 
189193 615 992 
190323 983 181257 321 485 547 
31 43 747 87 983 192536 979 193520 
69, 845 194118 250 385 97 JJC 


Szr 


| Theater- u. Kinopravranl 

Städt sches Thester: Haute 1. 30 Uhr abe 
Eine Nacht im Grand Hotel 

Teat: Plak, Cegielniana 27. Heute 8,30 
Der bezaubernde: Junge 

Casino: Ihre erste Liebe - - 

Corso: J. Geld, II. Der Weg ohne guckte 

Evropa: Charge der leichten a 

Grand Kino: 

Metro u. dd: 

Mira: Im Schatten der einsamen Fichte 

Pal ce: Puppenfce 

Prredwi é, e: Vergiß meiner nicht 

Rialto: Allotria 

Rakieta: Herren im Zylinder ` 


„San Franzisko“ 
Bolek und Lolek 


d 


— rn u 


In den übr gen Nollen: Man da Schneider und der genin:e dühr'ge Peter Be ir 


Die Ausſätzige 


Pi debenpetvutten Mil meter it 10 @ | 
im Text die drethelbaftens Wtillfimetet zeile W Groschen Steller 
efuche 0 Uruzern eee — 
2 te Len — 
e Masimo e Wet Sette 


Beginn der Vor ſtellungen um 1 Uhr. 
der Plätze 1. Plaş 1.09, 2. 90 Gr. 3. 


Woerlageneſellicha . Volke preſſe“ 

Neruntwortlich für gen Lering Ono Abel 

ee ee ‚Dipl -Ang Emil Zerbe 4 
ib für bm eebaliisnellen Juda 

nn eee, s 


Sonne u. Feiertags um 12 Uhr. Prei 
50 Gr. Vergänftigunge kupone io“ 


m b 


Ou G 


